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Ich habe seit Freitag durchkorrigiert und kann den Ärger der Schüler verstehen, ich ärgere mich
auch.
Dabei trifft es "zu schwer" nicht ganz, die Aufgaben sind vor allem schlecht. Völlig unnötig
komplizierte Einkleidungen mit teils irreführenden Formulierungen, vor allem nicht ganz so
leistungsstarke Schüler, die sonst über Fleiß und Routineaufgaben in Anforderungsbereich 1
und 2 Punkte sammeln können, scheitern an Missverständnissen. Sehr gute Schüler bleiben
sehr gut, Schüler aus dem mittleren Leistungsbereich stürzen zum Teil ab. Zeitlich sehr
umfangreich, dafür aber mit schlampigem Erwartungshorizont, der eigentlich notwendige
Punkte übergeht, die meine Schüler machen und dadurch in massive Zeitschwierigkeiten
kommen. Beispiel: Weisen Sie nach, dass zwei Ebenen parallel sind. Musterlösung: die
Normalenvektoren sind linear abhängig, also sind die Ebenen parallel. Es gibt: 2BE. Das Ebenen
auch identisch sein können, interessiert offenbar nicht, die Schüler schließen das natürlich aus
und investieren deutlich mehr Zeit, als es für 2 BE angebracht wäre.
Jeder einzelne Schüler in meinem Kurs hat die Arbeitszeit bis zur letzten Minute genutzt, das
habe ich bisher so noch nicht erlebt.
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